
24 | BEZIRK LEOBEN KLEINE ZEITUNG
SAMSTAG, 27. AUGUST 2011

SAMSTAG, 27.8.

LEOBEN. 1. Leobener Entenrennen
beim Au-Bach. Start: Stadtkraftwerk,
von 15 bis 18 Uhr, Ziel: Asia Spa.
Tel. (03842) 432 50.

EISENERZ. 7. internationales Offroad-
Globetrottertreffen 2011. Informati-
onsplattform für sämtliche Über-Land-
Reisenden aller Fahrzeugklassen und
daran Interessierten. Erzberg, ab 19
Uhr. www.offroadtrucks-austria.com.

EISENERZ. eisenerZ*ART. „8790 ... und
Hoffnung auf immerdar“. Eine Heimat-
filmperformance mit dem Theater im
Bahnhof. Bergmannplatz, 18.30 Uhr,
Shuttleservice von Graz: Abfahrt 17 Uhr
vor der Oper. www.eisenerZ-
ART.mur.at.

KAMMERN. 3-Tage-Zeltfest. Samstag
bereits ab 10 Uhr das 14. Fritz-Dokter-
Fußball-Gedenkturnier, ab 20.30 Uhr
spielen die „Gurktaler“, Sonntag, Früh-
schoppen ab 10.30 Uhr mit dem MV
Kammern und dem Steinberg-Trio, um
ca. 14 Uhr große Schlussverlosung. Ein-
tritt freie Spende. Sportplatz.

TROFAIACH. Sommer-Schluss-Famili-
enfest ab 10 Uhr. Spiel und Spaß zum
Saisonausklang. Ab 17 Uhr: Entenren-
nen hinter dem Freibad.

TROFAIACH. Kamnik – Velika Planina.
Fahrt und Wanderung mit dem Alpen-
verein Trofaiach nach bzw. in Slowe-
nien. Neuer Hauptplatz (Abfahrt), 6
Uhr, www.alpenverein.at/trofaiach.

TROFAIACH. Gift & Zucker. Raritäten
und Kuriositäten alter Heilkunst. Son-
derausstellung. Museum, Schloss Sti-
bichhofen, von 10 bis 12 Uhr und von 15
bis 17 Uhr. Tel. 0699-13 00 52 02.

HIEFLAU. 10. Löschtreff der FF Hieflau.
Für Musik und Unterhaltung sorgen
„Der Almrocker“ und „Reflex“. Boots-
fahrt auf der Enns zwischen 14 und 16
Uhr. Rüsthaus, Beginn 11 Uhr.

HAFNING. „Drüben und Herüben Fest“
im Innenhof des Bauernhofes Brandt-
ner vulgo „Schlossbauer“ am Mell-Pla-
teau. Beginn 12 Uhr. Bei Schlechtwet-
ter Verschiebung auf Samstag, dem 3.
September.

LEOBEN. Oberliga-Meisterschaftsspiel
DSV-Juniors gegen SV Rottenmann,
Beginn 17 Uhr, Stadion Donawitz.

SONNTAG, 28.8.

EISENERZ. 7. internationales Offroad-
Globetrotter–Treffen 2011. Informati-
onsplattform für sämtliche Über-Land-
Reisenden aller Fahrzeugklassen und
daran Interessierten. Erzberg, ab 19
Uhr. www.offroadtrucks-austria.com.
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Warum gründet man einen
Schulverein, um Kindern
in häuslichem Unterricht

das Rüstzeugmitzugeben, das sie
normalerweise in der Volksschu-
le bekommen? Petra Plonner und
Monika Poms, die in der Trinity-
Schule in Leoben unterrichten,
bringen es so auf den Punkt: „Wir
haben schon vor zehn Jahren Ge-
spräche mit Eltern geführt, die
der Meinung waren, dass ihre
Kinder aus verschiedenen Grün-
dennicht ins klassischeSchulsys-
tem passen. Wir waren der Mei-
nung, dass wir eine neue Form
von Schule finden sollten.“
Die Entscheidung, aktiv zu

werden, sei gefallen, als ihre eige-
nen Kinder ins schulpflichtige
Alter gekommen seien, meint
Plonner. So begann häuslicher
Unterricht, der seit einiger Zeit
am Standort des Vereins Trinity
in der Leobener Gösserstraße er-
folgt: AbdemkommendenSchul-
jahr darf sich Trinity offiziell Pri-
vatschule nennen. Außerdem hat
der Verein beim Landesschulrat
um die Erteilung des Öffentlich-
keitsrechts angesucht.

Mehr Nähe
„Ich unterrichte schon seit 20
Jahren, zwölf Jahre habe ich da-
von anderRegelschule imöffent-
lichenDienst gearbeitet. Ich habe
dort gewisse Überforderungen
vor allem auf sozialer Ebene fest-
gestellt“, erklärt Poms. Bei 25
Kindern in einer Volksschulklas-
se sei es nicht möglich gewesen,
individuell auf die Bedürfnisse
der Kinder einzugehen: „In der
Kleingruppe, wie wir sie jetzt bei

Der Leobener Verein
Trinity führt ab dem
kommenden Schuljahr
offiziell eine Privat-
schule für Kinder im
Volksschulalter.
Außerdem hat der
Verein um Öffentlich-
keitsrecht angesucht.

Luttenberger, Gamser, Leypold, Thurner, Hirschmann (von links) SCHÖBERL

LEUTE

Fest desWeins in der Bierstadt
Weinbaudirektor, streute den
OrganisatorenBlumen:Cityma-
nager Anton Hirschmann, Ma-
nuela Machner und Michael
Leypold, Obmann Tourismus-
verband Leoben, haben sich tat-
sächlich viel angetan. Auch
Weinkönigin Cornelia Gamser
und Weinprinzessin Franziska
Thurnerwaren begeistert.

Hochsommerliches Kaiserwet-
ter, edle Weine von steirischen
Winzern, selbst gemachte Spe-
zialitäten der Bäuerinnen aus
dem Bezirk und entspannte
Stimmung im „Wohnzimmer“
der Stadt: Das dritte Leobener
Weinfest am Hauptplatz wurde
gestern zu einem Erfolg. Wer-
ner Luttenberger, steirischer
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Die beiden Pädagoginnen Monika Poms und Petra Plonner gehen in der Trinity-Schule in Leoben neue Wege SCHÖBERL

INFOSPLITTER ZUR TRINITY-SCHULE
Der Verein Trinity von Petra und
Helge Plonner bietet seit acht Jah-
ren häuslichen Unterricht für Kin-
der im Volksschulalter an.
Petra Plonner aus Leoben und Mo-
nika Poms aus St. Michael, beide
Pädagoginnen, unterrichten die
Kinder.
Ab dem kommenden Schuljahr ist
die Trinity-Schule mit Stützpunkt
in der Gösserstraße 52 in Leoben
offiziell eine Privatschule.
Außerdem hat der Verein beim
Landesschulrat um Erteilung des
Öffentlichkeitsrechts angesucht.
Mit dem Öffentlichkeitsrecht könn-
ten die Pädagogen der Privat-

schule den Kindern dann selbst
gültige Zeugnisse ausstellen.
Momentan müssen die Kinder, die
von Trinity unterrichtet werden,
am Ende jedes Schuljahres noch
eine Externistenprüfung an einer
Regelschule absolvieren, um ihr
Zeugnis zu bekommen.
Die Entscheidung über die Ertei-
lung des Öffentlichkeitsrechts fäl-
len das Unterrichtsministerium
und der Landesschulrat.
Die Überprüfungen im kommen-
den Schuljahrwerden von den Be-
zirksschulinspektoren Wolfgang
Pojer und Claus Kastner durchge-
führt.

ANZEIGE

Wege inderBildung

Gleichzeitig betont Plon-
ner: „Wir führen die beiden Ver-
eine getrennt. Spezielle Dinge,
die wir in unserer Glaubensge-
meinschaft haben, bleiben in der
Schule draußen.“
Ab September werden bei Tri-

nity zehn Kinder in einer Gruppe
unterrichtet werden. Schulgeld
ist zu bezahlen: „Es geht umKos-
tendeckung. Wir haben viele eh-
renamtliche Helfer.“ Der Verein
Trinity führt auch das „Enten-
haus“, einen Privatkindergarten
in einer alterserweiterten Grup-
pe für Kinder ab 18 Monaten.

Trinity haben, gibt es wesentlich
mehr Nähe zwischen Kindern,
Eltern und Lehrern.“ Wobei der
Name Trinity das Dreieck zwi-
schen Kindern, Eltern und Leh-
rern symbolisieren soll. Plonner,
die mit ihrem Mann auch in der
Christlichen Initiative Leoben,
einer evangelischen freikirchli-
chen Bewegung engagiert ist, er-
klärt: „Wir leben denKindern bei
Trinity Fundamente christlicher
Werte vor, wobei wir mit offenen
Karten spielen und die Eltern das
vorher wissen, dass bei uns zum
Beispiel auch gebetet wird.“

Die Region im Fokus
Weitere aktuelle Storys aus
dem Bezirk im Internet

www.kleinezeitung.at/LE

Heute gehen die
Gummi-Enten
insWasser
LEOBEN/TROFAIACH. Die SPÖ Le-
oben-Stadt und die SPÖ Trofai-
ach laden heute, Samstag, je-
weils zu einem Entenrennen. In
Leobenpaddeln die Entenum 15
Uhr los. Und zwar beim Stadt-
KraftWerk am Martin Luther-
Kai. In Trofaiach werden die
Gummienten ab 17 Uhr in der
Glabogge am Vordernberger-
bach hinter dem Freibad ins
Wasser gesetzt. In der Montan-
stadt handelt es sich umdas ers-
te Entenrennen. Das Ziel ist die
St. Xaver-Brücke beimAsia Spa.
Anmeldungen fürdenLeobener
Termin sind noch möglich un-
ter Tel. (0 3842) 43 2 50.


